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 Beratungsfolge Sitzungstermin 

1  Ausschuss für Wirtschaft, Stadt- u. Ortsteilentwicklung 05.10.2010  

2  Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung 07.10.2010  

3  Hauptausschuss 18.10.2010  

4  Stadtverordnetenversammlung 28.10.2010  

Thema: 

überplanmäßige Ausgabe - Städtischer Friedhof Prenzlau, Trauerhalle 
 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Haushaltsjahr: 2010 Haushaltsstelle: 75000.94000 

Gesamtkosten:         65.000,00 € Eigenanteil:         65.000,00 € 

Folgekosten:              0,00 € Mittel stehen zur Verfügung in Höhe von:              0,00 € 
Deckungsvorschlag: 63000.94033 Geh- und  Radweg Anstau Magnushof 

 
Beschlussentwurf: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt eine überplanmäßige Ausgabe für die 
Haushaltsstelle  75000.94000 - Baumaßnahmen Friedhof - in Höhe von 65.000,00 € für die 
Sanierung der Deckenbalken in der Trauerhalle des Städtischen Friedhofes.  
 
Die Deckung wird sichergestellt durch Minderung in der Haushaltsstelle 63000.94033 Geh- 
und  Radweg Anstau Magnushof. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Beratungsergebnis 
 Datum Gremium Ein-

stimmig 
Mit  

Mehrheit 
Ja 
 

Nein 
 

Enth. Laut 
Beschluss- 

Entwurf 
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Unterschrift 
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1 
. 

05.10.2010 WSO-A         
2 
. 

07.10.2010 FR-A         
3 
. 

18.10.2010 HAU         
4 
. 

28.10.2010 SVV         
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X öffentlich    nicht öffentlich 
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Begründung: 
In Vorbereitung der Sanierung des Fußbodens und der Ausschreibung von Malerarbeiten  in 
der Trauerhalle des Städtischen Friedhofes Prenzlau, wurden Setzungen der 
Schmuckbalken festgestellt. Die Ursachenforschung ergab, dass Einschubhölzer und 
Deckenbalken von Braunfäule befallen sind. Aus Sicherheitsgründen wurde die Trauerhalle 
gesperrt. Eine zeitnahe Behebung des Schadens ist erforderlich, um die Ausbreitung zu 
verhindern und die Nutzungsfähigkeit wieder herzustellen. 
Im weiteren sind die Deckenbalken über dem Erdgeschoss freizulegen, zu untersuchen und 
die befallenen Deckenbalken zu ertüchtigen bzw. auszutauschen. 
 
Die finanzielle Deckung erfolgt aus der Haushaltsstelle 63000.94033 Geh- und Radweg 
Anstau Magnushof. Diese Maßnahme war als Gemeinschaftsprojekt des 
Landesumweltamtes (LUA) und der Stadt Prenzlau geplant. Über das LUA sollte die 
Ertüchtigung und Verbreiterung des Dammes am Anstau erfolgen, um den Nährstoffeintrag 
in den Unteruckersee zu reduzieren. 
Der städtische Anteil sollte in den Ausbau des Geh- und Radweges auf dem Damm 
investiert werden. Da seitens des LUA die finanziellen Mittel nicht bereitgestellt werden 
können, kann die Maßnahme im Haushaltsjahr 2010 nicht umgesetzt werden. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kerstin Oyczysk     
Amtsleiterin Hoch- und Tiefbauamt     

 
 
 
 
 

Abgestimmt mit:      
      

 
 
 
 
 

Marek Wöller-Beetz  Dr. Andreas Heinrich  Hendrik Sommer 
Erster Beigeordneter/ Kämmerer  Zweiter Beigeordneter  Bürgermeister 

 


